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InterventiondesBürgermeistersfürdieeinrückendenGewerbetrei-¬
benden .In AusführungdesamvorigenDonnerstaggefaßteneinhelli-¬
genStadtratsbeschlussesbegabensichheutedasGemeinderatspräsi¬
dium,bestehendausBürgermeisterDr .WeiskirchnerunddenVizebür¬
germeisternHoßundRainzuSr .ExzellenzdemLandesverteidigungs¬
ministerFreiherrnvonGeorgi ,umnamensderGemeindeverwaltungdie
Bittezuunterbreiten ,daßjenelälterenGewerbetreibenden,welche
aufGrundderMusterungam21 . . M.einzurückenhaben ,jedochals
frontdienstuntauglichundnur zu DienstenimHinterlandegeeignet
befundenwurden,dieMöglichkeitgebetenwerde ,ihrenmilitärischen
VerpflichtungenimWienerGemeindegebietenachzukommen,damitsie
aufdieseWeiseindieLageversetztwerden,dochnocheinigermaßen
denzurückgebliebenenAngehörigenin der Geschäftsführungbehilflich
zusein .DerBürgermeisterbezeichneteesalseinegroßeGefahr,wenn
infolgederEinberufungdesFamilienerhaltersdasGeschäftüberhaupt
geschlossenwerdenmüßte,dahiedurchnichtnurdiegegenwärtigen
wirtschaftlichenVerhältnisseleidenwürdensondernauchfürdie
ZukunftdiewirtschaftlicheExistenzerschwertwürde,daessehr
fraglichwäre ,obeineWiederaufrichtungdesGeschäftessichals
äusführbarerweist.DerMinisternahmdieAusführungendesGemeindeg
ratspräsfdiumsmitgroßemWohlwollenentgegenundsagtezu ,daßer
denWünschensoweitesdiemilitärischeRücksichtgestattegerne
nachkommenwerde.-VizebürgermeisterHierhammerwardurcheinUnwohl¬
seinverhendertanderAbordnungteilzunehmen.

suchdesBürgermeisters.GesternvormittagsbesuchteBürgermeister
WeiskirchnerinBegleitungdesMagistratsdirektorsDr.Nüchtern,
eErsteWienerWalzmühleVonwiller&Komp. ,welchedengrößten
eil derfürdieWienerApprovisionierungbestimmtenGetreidemengen
uMehlverarbeitet.LerBürgermeisterwurdevondemChefderFirma
laxHeintschelEdlenvonHeinaggundvonDirektorMaxReschempfan¬
genundbegrüßtunddurchdieumfangreichenFabriksanlagengeleitet.
NachfastzweistündigemAufenthalteverließderBürgermeistermit
fortenderAnerkennungdieMühle
EnthebungvomLandsturmdienste.DasMinisteriumfürLandesverteidi-¬
gunggibtbekannt,daßjeneBestimmung,nachwelcherbeiAnsuchen
umEnthebungenvomLandsturmdienstedasAbwartenderEntscheidung
aufdemZivilpostenbewilligtwird,aufungarischeStaatsangehörige
keineAnwendungfindet.

DankfürLiebesgaben.OberstleutnantFruhaufvomLandsturminfan -¬
terie -RegimentNe1richtetefolgendeshübschesSchreibenanden

Bürgermeister :„SchonwolltendietreuenHerzender„WienerVäter“amDonnerstaginderZeitvon8bis12Uhrund2bis4Uhrin
jangsamdenGlaubenverlierenandieLiebederHeimatundTrost

Vaterstadtden„WienerKindern"inreichlicheremMaßegespendet;
abervergessenhatsiedochsichernicht! Undgeradenochrecht
genug,umwenigstensdasbangeGefühldesVergessenseinsinder
heiligenWeihnachtsnachtzubannen,kamendieschwerenKistenan,
darinnendieLiebedersorgendenGemeindeundderDaheimgebliebenen13hperKilogramm,beiKäufenüber1000kgauf12,10Kper100kg,
in sichtbarenZeichenverpacktwar .„Hallo! "DasTelephonspielteSäckeundsonstigeBehältnissesindmitzubringen.
undindenSchützengrabengingswieeinLauffeuervonMannzuMann
„ Siehabennichtaufunsvergessen;dieLiebesgabenderStadtWien
sindlangekommen. "AbernochgrößerwardieFreudeunddasErstaunen,
als zumJahresschlußdiereichensinnigenGaben,mitdenwunderschö¬
nenGrußkartenvomlöblichenGemeinderateunddergesamtenWiener
BevölkerunghinauskamenindieKampfstellung .Daswarmaufsteigende
Dankempfindenin allenHerzen :WirklicheHeimat ,mittreuerLieb
geweiht,hierheraußenimSchützengrabenauffremderErd' ,trotz
allerFerneundAbgeschiedenheit-istderwahre,echte-Dankandie
edlenSpender.UnddiesenherzinnigenDankbitteichimNamendes
OffizierskorpsunddergesamtenMannschaftdesWienerLandsturm¬
Infanterie-RegimentsN91 entgegenzunehmenundunsererlieben
HeimatstadtWienübermittelnzuwollen."
DienstjubilaumDerVorstanddesArmendepartementsdesWienerMagi-¬
strates ,MagistratsratDr .Winkler,vollendetam16 .. M.sein
25 .DienstjahrDr .Winklerist nacheinjährigerGerichtspraxiezu
ZeitderEinverleibungderVororteindenDienstderGemeindegetre¬
ten undnachmehrjährigerVerwendungim Marktdepartementundinden
magistzatischenBezirksämternfürden2und1 .BezirkimJahre1895brückt ;gegen3Uhrnachmittags:9 .Bez .Kinderspitalgasse(im
zumerstenmaldemArmendepartementzugeteiltworden,woerbis
November1901verblieb.DerJubilarwardanneinigeZeitalsVor¬
standstellvertreterindenMagistratsabteilungenIVundXVtätig ;
hieraufvomJuli1907biszumHerbste1909Leiterdesmagistratischen
BezirksamtesTürden20 .Bezirk.MitteSeptember1909kehrte
Dr.WinkleralsLeiterandieStätteseinesfrüherenWirkens,ins
Armendepartement ,zurück .UnterseinerLeitungwurdenetliche
ZweigederoffenenArmenpflegederStadtWienausgestaltetund
reformiert.DieBeamtenschaftderMagistratsabteilungXIhatihren
beliebtenChef ,dersichauchindenKreisenderArmeninstituts-¬
funktionärelebhafterSympathienerfreut,anläßlichseinesDienst¬
jubiläumsinehrenderWeisebeglückwünscht.

AbgabestädtischerKartoffeln.InderkommendenWochewerdendie
städtischenKartoffelninderMarkthalle1 .BezirkZedlitzgasse

Mengenvon50bis1000kgandieeinzelnenKäuferabgegeben.Der
finden in demGedanken :Wasuns nicht ward ,hat halt die geliebte Preis stellt sich auf 13 h per Kilogramm .ImStraßenbahnhofSimme- ¬

ring11 .Bezirk(ZugangnurdurchdieFickeysstraßeundLorystraße)
werdendiestädtüschenKartoffelnanallenWochentageninderZeit
von&bis 11Uhrvormittagsund2 bis 4 UhrnachmittagsinMengen
von20Kilogrammunddarüberabgegeben.DerPreisstelltsichauf

DieMitgliederderGenossenschaftendernichthandelsgericht¬
lichprotokolliertenHandelskateundderFragner,sowiedieMitglie-¬
derderHandelsgremienSechshausundHernalserhaltengegenvorheri¬
geEinzahlungin denGenossenschaftskanzleien5 .Bez .Margarete
straße93 ,14 .Bez .Ullmannstraße29und17 .Bez .Kalvarienbergg.5
diestädtischenKartoffelnauffolgendenPlätzen:

Dienstag,18 .Jänner:gegen9Uhrvormittags5 .Bez.Margare¬
en- platz ;gegen3 Uhrnachmittags13 .Bez .Linzerstraße(nächst

demHeu-undStrohmarkte);
Mittwoch,19.Jänner:gegen9Uhrvormittags21.Lez.AmSpits

gegen3 Uhrnachmittags9 .Bez .Kinderspitalgasse( imDurchlassebei
derStadtbahnhaltestelleAlserstraße).

Donnerstag,20.Jänner:gegen9Uhrvormittags16.Bem.verlän-¬
gerteHerbststraßebeiPanikengasse;gegen3Uhr :13 .BezirkLinzer¬

e ( nächstdemHeuundStrohmarkte).
Freitag,21 .Jänner:Gegen9Uhrvormittags:5 .Bez
etenplatz;gegen3Uhrnachmittags:9 .Bez.Nußdorferstraße

(shempligeNußdorferlinie).
Samstag,22.Jänner:Gegen9Uhrvormittags20.Bez.Brigitta¬

DurelassebeiderStadtbahnhaltestelleAlserstraße.)

AusdemRathause.DerStadtrathältinderkommendenWocheam
Donnerstagvor -undnachmittagundFreitagvormittagSitzungen
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